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N 135. XII. Jahrgang. Bern, Dienstag, 5. Juni. 1894 Berne, Mardi, 5 Juni.
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7v. 3. — Ausland: Jährlich Fr. 22,

2— SemeiUr Fr. 12.

In der Schweis kann nur bei der Port
abonniert werden; im Ausland auch
durch Postmandat an die Administra¬

tion des Blattes in Bern.
Freis einxelner Nummern 25 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
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(Port compile)
Suisse: un an fr. 6, 2* semestre fr S,

Etranger: an an fr, 22,
2* semestre fr 12:

On i'aboiwe, en Suisse, exclusivemeart
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Redaktion uirl Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abteilung Ilandel.

Versendung
regelmässig Mitttcoch und Samstag
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das Blatt auch an andern Tagen.

Insertionspreis * Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werde»

*od der Administration des Handelsamteblattes in Bern, sowie Ton den Annoncen-Agenturen angenommen.

Redaction et Administration
an Departement federal des Affaires etrangeres,

Division do commerce.

La feuille est expddtee
r^guliörement leg mtrcredi et sairudx
soir; eile parait es outre d'autrea

jours suivant lea besoius.

Prix dCS aunonces l petite ligne 30 cts., la ligne de la lazgeur d'une colonne 50 cts. JLac

annonces sont regues par PAdminJstratioc de la feuille, 4 Berne, et par les Agences de publicity.
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Gladbacher Feuerversicherungs-Gesellschaft in München-Gladbach.

Das Rechtsdomizil wird für den Kanton Neuchätel, unter Aulgabe des
bisherigen bei Herrn Jul. Behrens, bei Herrn Paul Hirschy in Neuchätel;
und für den Kanton Schaffhausen, unter Aufgabe des bisherigen bei Herrn
F. Kradolfer-Wäehter, bei Herrn Johs Gffildi-Saxer, Villa Rosenberg, in
Neuhausen verzeigt.

Zürich, 2. Juni 1894.
Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:

(D. 45) Jean Schmid.

CAISSE PATERNELLE,
Allgemeine iLebensvereicliervmgs-Gesellscliaft in Paris.
Das kantonale Rechtsdomizil wird verzeigt:

Für den Kanton Zug bei Herrn Joseph Acklin, Sektionschef, in
Zug, an Stelle des Herrn Wilhelm Wiss, Buchbinder, in Zug.

Für den Kanton Aargau bei Herrn G.Hintermann, Posthalter,
in Beinwyl, an Stelle des Herrn Otto Wirz in Vogelsang bei Turgi

Biel, den 1. Juni 1894.

Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:
(D. 46) Robert von Bergen.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di eommercio.

I. Hauptregisler — I. Registre principal — 1. Registro principale.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.

1894. 31. Mai. Friedrich Obrecht von Wiedlisbaeh und Friedrich Käser
von Leimiswyl, beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Obrecht
& Käser in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Dezember 1893 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Buch-und Accidenz-
druckerei. Geschäftslokal: Wasserwerkgasse 19.

Bureau Biel
1. Juni. Die Firma Matile-Mathey in Biel (S. H. A. B. Nr. 12 vom

3. Februar 1883, pag. 82) erteilt Prokura an Jules Matile, Sohn, in Biel.
Diese Firma hat das Moden- und Konfektionswarengeschäft aufgegeben. Natur
des jetzigen Geschäftes: Chemiserie et articles pour trousseaux, 21, Rue
Neuhaus.

Solothorn — Soleare — Soletta

Bureau Bahthal.
1894. 31. Mai. Inhaber der Firma Catherine Comment nee Laehat in

Aedermannsdorf ist Catherine Comment, nee Lachat, Ehefrau des vergelts-
tagten Josef Comment, von Alle (Bern), Schalenfabrikant in Aedermannsdorf.

Natur des Geschäfts: Schalenfabrikation.

Appenzell A.-Bb. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1894. 30. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Kornkassa-
Gesellschaft Yordorf in Herisau (S. H. A. B. Nr. 27 vom 25. Februar 1890,
pag. 143; Nr. 34 vom 15. Februar 1892, pag. 133) hat sich gemäss den
Statuten am 31. Dezember 1893 aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation

erloschen.
31. Mai. Unter der Firma Kornkassa Tordorf besteht, mit Sitz in

Herisau, eine Genossenschaft, mit dem Zwecke, den Bewohnern der
Gemeinde, und zwar Personen beiderlei Geschlechts, Gelegenheit zu bieten,
durch bestimmte monatliche Beiträge sich einen Sparpfennig zurückzulegen.
Die Statuten datieren vom 14. Januar 1894. Die Dauer der Gesellschaft ist
auf 4 Jahre, mit Beginn vom 1. Januar 1894 an, festgesetzt. Die Mitgliedschaft

wird erworben durch schriftliche oder mündliche Anmeldung bei
einem der Komiteemitglieder und Bezahlung eines Eintrittsgeldes von
50 Rappen. Jede Person, welche der Genossenschaft beizutreten wünscht,
hat bei der Anmeldung eine Erklärung über die Grösse der Sparbeiträge,

welche sie monatlich machen will, abzugeben. Der Austritt kann jederzeit

erfolgen. Wer vor der Auflösung der Genossenschaft seinen Austritt
nimmt, erhält alle eingelegten Spargelder zurück, jedoch ohne Anteil am
Genossenschaftsgewinn. Stirbt ein Mitglied, so können dessen Erben an
seine Stelle treten. Jede der Genossenschaft ungehörige Person hat monatlich

in die Kasse einen Beitrag, der nicht kleiner als Fr. 1 und nicht
grösser als Fr. 10 sein kann, zu leisten. Die Einlagen sind vom Komite
jeweilen beförderlich und sicher anzulegen. Den Mitgliedern ist gestattet,
auf Rechnung ihrer Guthaben bei der Kasse Geld zu erheben; sie haben
dasselbe aber bis zum Tage der Gesamtrückzahlung zu 4°/'o zu verzinsen.
Die Beiträge der Genossenschaft werden durch einen voni Komitee ernannten
Einzieher eingesammelt. Der Einzieher ist nicht gehalten, ein Mitglied
mehr als einmal um den gleichen Betrag anzusprechen. Erfolgt die Zahlung
nicht rechtzeitig, so ist für jede Woche Versäumnis eine Busse von 20 Rappen
auszurichten. Der Einzug der Gelder geschieht auf Kosten der Gesellschaft.
Eintrittsgelder, Bussen etc. werden verwendet zur Bestreitung der laufenden
Ausgaben des Komitees. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
die Mitglieder nur bis auf die Höhe ihrer einbezahlten Beiträge. Der aus
dem Zinserträgnis der Genossenschaftsgelder sich ergebende Gewinn wird
auf die Genossenschafter nach Verhältnis ihrer Eiidagen verteilt. Die Organe
der Genossenschaft sind: 1) Die Hauptversammlung und 2) das aus 5
Mitgliedern bestehende Komitee. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident und der Kassier kollektiv. Der
Vorstand besteht aus folgenden Personen: .T. Jakob Anderegg von Wattwil,
Präsident; Robert Botach von Schwellbrunn, Vizepräsident; Jakob Botach
von Schwellbrunn, Kassier; Arnold Schweizer von Ganterswil, Aktuar;
und J. Jakob Frey von Mogeisberg, Beisitzer, sämtliche in Herisau wohnhaft.

Ge.schäftslokal: Herisau.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1894. 31. Mai. Die Firma G. L. Tobler u. Co. in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 154 vom 10. Juli 1891, pag. 026) erteilt Prokura an Johann Jakob
Opprecht von Buch-Birwinken (Thurgau), in St. Gallen.

1. Juni. Der Yenvaltungsrat der Toggenburger-Bank, mit Hauptsitz
in Lichtensteig und Filialen in St. Gallen und Rorschach (S. IL A. B.
vom 23. Februar 1883, pag. 185; 13. Februar 1886, pag. 164; 11. Juni 1887,
pag. 469 ; 31. Oktober 1890, pag. 772; 18. Februar 1891, pag. 137; 22. April
1893, pag. 411; 31. Mai 1893, pag. 516; 19. August 1893, pag. 750; 14. Mai
1894, pag. 480), hat an Stelle des bisherigen Direktors der Filiale Borschach
J. J. Müller, den bisherigen Kontrolleur' der Haupthank Lichtensteig,
A. Mettler-Wirth, zum Direktor der Filiale Rorschach gewählt; als solcher
führt er kollektiv entweder mit dem Präsidenten F. Hedinger oder dem
Kassier J. Schoch die rechtsverbindliche Unterschrift.

1. Juni. Rudolph Bettig von New-York, in St. Gallen, bisheriger Inhaber
der Firma «Piudolph Bettig» in Kreuzlingen, und Fritz Schelling von und
in St. Gallen haben unter der Firma Rudolf Rettig u. Co. in St. Gallen
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit heute ihren Anfang
nimmt Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Rudolph Ilettig. Kom-
manditär ist Fritz Schelling mit dem Betrage von fünfzehntausend Franken
(Fr. 15,000). Natur des Geschäftes: Rideauxfabrikation. Geschäftslokal:
Bosenbergstrasse, z. Washington.

Graubiinden Grisons — Grigioni

1894. 1. Juni. Die Firma Jacob Möhr (vormals Nicolaus Leiuli) in
Chur (S. II. A. B. Nr. 90 vom 18. Juni 1883, pag. 720) ist infolge Ahlebens
des Inhabers erloschen.

Die Erben, nämlich die Witfrau Rebekka Möhr, geh. Schöllkopf, und
die Kinder Paul und Johann Jakob Möhr von Mayenfeld, in Chur, letztere
zwei, weil minorenn mit Zustimmung der zuständigen Vormundschaftsbehörde,

haben das Geschäft mit Aktiven und Passiven übernommen, und
führen dasselbe als Kollektivgesellschaft, welche mit der Eintragung ins
Handelsregister begonnen hat, unter der Firma Jacob Möhr*s Erben in
Chur in unveränderter Weise fort. Zur Vertretung der Gesellschaft ist nur
die Witfrau Rebekka Möhr, geb. Sehöllkopf, berechtigt. Natur des
Geschäftes: Bäckerei, Mehl- und Spezereihandlung. Geschäftslokal: Martinsplatz

35. Die Firma erteilt Prokura an Paul Möhr in Chur.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Zofingen.

1894. 1. Juni. Rudolf Ott von und in Ryken und Andre Beranger von Paris,
in Fulenbach, haben unter der Firma Ott & Beranger in Murgen'thal eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1894 beginnt. Natur
des Geschäftes: Installationsbureau, elektrische Läutwerke und Beleuchtungsanlagen,

Telephon- und Telegraphenanlagen, Kraftübertragungen etc.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Faido.
1894 28 maggio. Proprietari della ditta collettiva Cainponovo e Lom-

bardi in Lavorgo, sono Cainponovo Luigi di Pedrinate, e Lombardi Celeste
di Airolo, domiciliati a Lavorgo, ditta incominciata il 1° gennajo 1894;
genere di eommercio: Besiga e vendita di legnami.

31 maggio. Proprietario della ditta individuals Rainelli Pietro in
Airolo, e Rainelli Pietro, fu Pietro di Airolo, suo dornicilio; ditta incominciata

il lo gennajo 1894. Genere di eommercio: Macelleria e salsamenteria.



Waadt — Vand — Vand

Bureau d'Aubonne.

1894. 30 mai. La society en nom collectif Soeurs Junod, ä Aubonne,
inscrite le 24 avril 1893 (F. o. s. du c. du Ier mai 1893, n° 108, page 435),
s'est dissoute; la liquidation en est opürüe par l'associd Auguste Junod.

30 mai. L'association dite Fromagerie sur le Cret, dont le .siöge
est ä Biere (F. o. s. du c. du 31 mai 1890, n° 82, page 430), fait inscrire
que dans son assemblde generale du 20 mars 1894 eile a inodifie ses Statuts
en faisant ä l'art. 4 l'adjonction suivante: «Sera exclu de la societe ou con-
sider£ comme demissionnaire et sans recours aucun, celui qui, apr£s deux
sommations du comite, ne paierait pas ses contributions annuelles ainsi
([ue les amendes ä sa charge pendant une periode de deux ans. Ges sommations

devront lui etre adressees en deux fois alternativement de (}uinze
jours en quinze jours aprös l'eclieance des deux ans ecoules et, faute de
paiernent, son exclusion sera prononcee de droit en assemblee generale dix
jours apres la seconde sommation.» Dans l'assemblde generale du 30 juillet
1893, le comite a ete coniposd comme suit: MM. Louis Monthoux, president;
Frederic Pittet-Perreu, et Louis Cagneux, membres. M. Jules Benoit est
secretaire-caissier. Tous sont domicilies ä Bi£re.

Bureau de Lausanne.

30 mai. La raison Auguste Marchand, boucherie, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 9 avril 1891, n° 82, page 338), est radiee ensuite de renonciation
du titulaire.

30 mai. La societe en nom collectif Guex & Mury, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 20 janvier 1892, n° 18, page 70), est dissoute ensuite du dectcs
de 1'associe Jules Guex.

Auguste Mury du Clnltelard, domicilie ä Lausanne, reprend sous la
raison Aug. Mury, ä Lausanne, la suite des affaires ainsi que l'actif et le
passif de la maison «Guex & Mury». Genre de commerce: Engrais, graines
et machines agricoles, sous l'enseigne: «Agence agricole vaudoise». Maga-
sin: 0, Rue Neuve.

30 mai. La raison D. Martignier, ä Lausanne, Cafe de la Riponne
(F. o. s. du c. du 4 fevrier 1891, n° 24, page 94), est radiee d'oflice
ensuite de la faillite du titulaire.

Bureau de Vevey.

31 mai. La raison Ateliers de Constructions mecaniques de Vevey,
societe anonyme actuellement en liquidation, Vevey (F. o. s. du c.
des 23 mars 188!», n° 51, page 279 et 5 octobre 1893, n<> 213, page 808),
est radiee d'office ensuite de la remise de bilan deposee ce jour par le
liquidateur Chavannes-Burnat et du prononce de faillite fait aussi ce jour
par M. le president du tribunal du district de Vevey.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum.
Das Amt bat soeben einen fünfjährigen Katalog der Patente und der

Muster und Modelle herausgegeben, welcher eine Zusammenstellung der
Jahreskataloge von 1888/89—1893 bildet. Der Verkaufspreis beträgt Fr. 2.50
per Exemplar für die Schweiz und Fr. 3 für das Ausland. Die Bestellungen
sind an das Eidg. Amt. für geistiges Eigentum in Bern zu richten.

Bureau f6d6ral de la proprio intellectuelle.
Le bureau vient de publier un Catalogue quinquenual des brevets et

des dessins et modeles, qui resume les catalogues annuels de 1888/89 ä 1893.
Le prix de vente est de fr. 2. 50 l'exemplaire pour la Suisse et fr. 3 pour
l'ütranger. Les commandes doivent ütre adresses au Bureau föderal de la
propriete intellectuelle ä Berne. *

Snmmar» üeHersicm M lie Wotositnationsn äer sciiweiz, Erjissionsüaiiieii.

Rdsum6 des situations hebdomadaire» des banques demission suisses.

tZihlfc In Tannfndfii Franken verntavden. - CMffres en mllliera de francej

Effektive Zirknlatico

Circulation eft-
Tottier ßiunorrtti
Encalsse totale

Ingedeckte Zirkülnt.

Clrcuf.non oouv.

ferfögk. BuncbaAi

Encnltte dltpon.

1893.
Durchschnitt - AToyennf
Maxima

; Minima

154,056
172,923
142,905

89,413
95,343
85,154

64,643
83,149
49,360

22,465
29,440
17,673

1891.
1. Quartal - Ier trimestre.

1 Durchschnitt - Moyenni
Maximum

: Minimum

154,738
165,372
147,687

92,914
94,229
91,087

61,824
72,827
55,156

25,117
26,633
21,925

II. Quartal — llme trimestre.
7. April - 7 avril

14. April - 14 avril
21. April - 21 avril
28. April - 28 avril

5. Mai - 5 mai
'

12. Mai - 12 mai.
19. Mai - 19 mai. ]

26. Mai - 26 mai. '

2. Juni - 2 juin

158,405
156,612
156 250
162,580
164,439
160,218
156,934
154,365
156,095

90,630
90,058
89,972
89,314
89,452
89,988
90,385
90,833
90,845

67,775
66,554
66,278
73,266
74,987
70,230
66,549
63,532
65,250

22,533
22,311 i

22,257 i

20,062
19,681
20,505
22,139
22,972
22,294

1

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 2. Juni 1894.
Situation hebdomadaire des banques d'ämission suisses (y compris les succursales) du 2 juin 1834.

Nr.
Firma Noten -- Billets

Gesetzlich» Barschaft, Inbeprltlen das
Guthaben bei der Contralstelle

Espdces ayant cours ligal,
y compris l'avolr au Burtau central

NoUn
tudorar lohwota#
Kmlerionebank«»

Uebrlgt
KasssbutSnd«

Raison sociale Emission Cirkulaticn
Gta«etsllch« Notendftck.
40ojo dor Cirkolotion

Gonvtirtur« lägtle
do« billat*

40o|o da 1« circulation

Frei Tarftlgbaror Toil

Parti« dlcponiblo

BilleU
d'ostroi butqaM

d'eimiasion aaia«««

Autres valeurs

an cuits«

Total

1

2
8
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

16
17
18
19
21

28
24
26
27
28

30
81
82
33
34

35
86
87
38
89

St. Gallische Kantonalhank, St. Gallea
Basellandschaftl. Kantonalhank, Liestal
Kantonalhank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Crödit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalhank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalhank, Chur
Luzerner Kantonalhank, Luzern
Banque du Commerce, Gen&ve
Appenzell A./Rli. Kantonalbank, Herisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Zürcher Kantonalbank, Zürich

Bank in Schaffhausen, Schaffhausen.
Banque cantonale fribourgeoise, Frihourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Stans

Banque cantonale neuchüteloise, Neuchätel
Banq. commerciale neuchüteloise, Neuch&tel
Schaffhauser Kantonalhank, Schaffhausen
Glarner Kantonalhank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn

Obwaldner Kantonalhank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

Stand am 26. Mai 1
1QQ.

Etat au 26 mai / 1004

Fr.
11,500,000
2,000,000

15,000,000
2,000,000

13,500,000

Fr.
11,446,300

1,994,150
14,460,900

1,978,050
13,317,100

700,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

695,900
1,459,250
3,870,000

969,900
1,987,150

1,000,000
3,944,000
3,000,000

22,600,000
3,000,000

995,650
3,938,850
2,967,150

21,483,400
2,968,500

830,000
20,000,000
4,000,000
5,000,000

23,000,000

824,550
18,307,800

3,951,200
4,614,800

19,520,250

2,500,000
1,000,000

10,000,000
1,000,000

990,000

2.489,300
963,000

9,538,750
987,500
981,500

6,000,000
4,200,000
1,500,000
1,500,000
4,000,000

5,801,900
4,043,850
1,460,050
1,499,400
3,986,650

1,000,000
2,000,000
1,500,000
2,500,000
1,000,000

988,200
1,991,200
1,482,000
2,413,300

999,050
180,264,000

180,428,000
171,376,500
169,651,450

— 164,000 + 1,725,050

Fr.
4,578.520

797^660
5,784,300

791,220
5,326,840

278,360
583,700

1,548,000
887,960
794,860

398,200
1,575,540
1,186,800
8,593,360
1,187,400

329,820
7.323,120
1,580,480
1,845,920
7,808,100

995,720
385,200

3,815,500
395,000
392,600

2,820,700
1,617,540

584,020
599,760

1,594,660

395,280
796,480
592,800
965,320
399,620

68,560,600
67,860,580

+ 690,020

Fr.
2,407,520

238,503
2,071,561

101,719
1,266,208

44,760
218,868
463,387

73,184

i

!Ct-

U
90

180

15

61
56
04

286,796 30

249,935 J 80

571,828 '45
461,625
882,306
260,732

104,347
2,131,295

286,808
254,890

6,596,322

117,836
138,175
894,930

60,395
95,125

129,965
329,972
190,990
342,760
484,499

34,180
172,770
85,530

138,485
106,245

:s

t
85
30
85

59

98

80

22,294,464
22,972,188

677,724

40

40

Fr.
913,500
112,300

1,628,550
78,200

733.200

6,100
238,800
277,400
332,500

16,250

119,650
166,100
275,350
321,250
200,550

66,100
3,032,000

158,250
504,150

3,360,150

129,800
233,950
527,750
21,350
19,050

390,000
527,800
110,250
60,850

494,500

33,600
27,900
40,800
90,600
82,850

15,281,400
15,286,900

— 5,500

Fr.
58,131
26,820
74,214

130,443
3,111

2.570 I 86
58,086
29,019
60,065
87,850

54,934
18,307
8,868

128,746
13,760

4,074
75,009

123,654
.' 47,419
302,200

57,292
10,441
41,827
5,223
6,307

30,370
145,393

16,884
14,661
40,538

5,795
8,353

37,330
18,946
3,832

1,750,487
1,289,158

+ 461,328 96

Fr.
7,957,671
1,175,284
9,558,686
1,101,582
7,329,359

331,790
1,099,454
2,317,806

853,709
1,185,757

822,780
2,331,776
1,932,703
9,925,663
1,662,442

504,341
12,561,424
2,149,193
2,652,379

18,066,772

1,309,648
767,766

5,280,008
481,968
513,082

2,871,096
2,620,705

902,144
1,018,031
2,614,198

468,855
1,005,504

756,460
1,213,351

542,647
107,876,951

107,408,826

+ 463,124

t Wo«« in 1

ikechaitten toi
Doit Ii

Mipnrot 4t -

Fr. 1000
500
100
50

Fr. 11,394,000
22,255,000
96,008,000
41,719,500

SÄf"! »WM» -
Kit« ii Knien der Bukes!
Billett chei lei baaqiu J

15,281,400. —

Fr. 171,376,500

Stand am 26. Mai.
Etat au 26 mai

Riten ii Huden Dritter \ r- 1KßnaKinn
Billett en maini de tier. } Fr" 106-095,100. -

J 1894 Fr. 154,364,550. —

Roten in Huden Dritter \ i Rc rvo« i nn _Billett en »tint de tien | Fr" 156,09o,100. -
SÄK1;) wi-

Fr. 63,531,781.60

«old - Or

Baker - Irgent

lottblioki Birwkxft
liuiue ueUlliqni

Fr. 75,939,005. —

„ 14,906,059. —

1 ' 1 |Fr. 90,845,064. —

Fr. 90,832,768 40
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Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banqifes d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 16 und 16 im Gesetze«.) Vom 2. Juni 1894. — Do 2 juin 1894. (Articles 16 et 16 de la loi.)

(Nr.
Firma

Raison social«

Molen Emission

Emission

*0t«nd«ckK*{ nach Art. 15 des Gesetze*. — Coueortifr« sulvant Farttelo ® d# la iol.

Total
Kot ftsdsnr
8cl-.wf,iierisclte*

mlMlonsbaahan
Billet»

d'attbe* butpuw
Mtminlott rate**

Ciuk*. Sxmearl 8 T*§an
f&lHf« Dapol- n. KAIBV

«©liete« Tc.a Banken

CWtpe*, bona de caiesa
®t <So däpfifc da banquan,
ddbfant dam 1«« t jemru

Innert 4 Monaten fällige — EcMant dsn« les 4 mols

SehmiMr Wtcb»»l

Ifta» (ttf Is Buleea

Amlaod-Weafawl

EM* rar l'ltnaf«

Loatbard-WMbMl

ATMMM BOS
BURtbacmmt

Schwel*, BtaaukAdM-
chain«, Obligation«

and Coupons
Rens da caih*a d'&tofc»

trainees, obilgmtSou# d«.v
dita Stat« et loariooupoxu

5

14

17

19
81

Bank in St. Galle»

Banque dn Commerce k G'ntve
Bank in Basel

Banque de Genöve......
Banque commerciale iieucMteloise

Stand am 26. Mai t ^4Etat an 26 mai J

18,500,000
22,600,000
20,000,000

5,000,000
4,200,000

73.3,200

821,250
3,032,000

504,150
527,800

— 5,4 44,156. 95

— — 10,115,600. 85

— — 6,289,690. 09

— 9,057,342. 70

— 5,274,143. 26

164,999. 20

1,425,788. 62

78,448. 10

12,448. —

2,988,600. — — —
4,918,000. — — —
8,361,743 — — —
1,028,517. 85 497,610. —

403,750. — J — —

9,830,956. 15 *

15,354,850. 85

19,059,171. 71 |

11,766,068. 65

6,218,141. 26

65,300,000
65,800,000

5,118,100
4,474,800

— —
t

86,730,933. 85

— —
'

87,401,525. 75
1,081,638. 92

1,790,674. 90
17,700,610. 85 497,610. —
18,330,152. 25 | 497,610. —

61,729,183. 62

62,401,762. 90

— + 048,000 — — i-f 670,591. 90
i ' -r 109,040. 98 -v 629,541. 40 — — -f 765,571. 28

1

Aktiven — Actif

Nr.

6
14

17

19

81

Firma

Raison social»

Gesetzlich»
Barschaft

Esphees ayanf
ceurs legal

Notendeckung
d. Airt, 15 d. (taMtm
CouverturedJillits
sialf. art. Ii de Im loi

Uilrlgt kürztAltige
dlspon. Guthaben

Autras criances
disponibles A

courts dchlance

Totti

Notss-
ClrkiflitioR

Bllleti
en circulation

In liegst, 8 Tagen
zahlbar« Schuld«»

Engagements
fchfant ins Its

hult }ours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
«fielt d« change

Total

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Genfrre
Bank in Basel

Banque de Gen$re

Banque cominerciale neucMteloise

Stand am 26. Mai 1

Etat au 26 mai j lüM

6,593,018. 15

9,475,666. 60

9,454,415. —
2,100,810. 30

1,947,512. 50

9,330,956. 15

15,354,850. 85

19,059,171. 71

11,766,068. 65

6,218,141. 26

1.964,335. 24

1,530,021. 85

990,168. 85

8,465. 43

17,888,339. 54

26,300,539. 30

29,509,745. 56

13,866,878. 95

8,174,119. 19

13,317,100
21,483,100
18,307,800
4,614,800
4,043,850

1,214,790. 59

1,841,444. 20

4,047,401. 25

572,476. 70

519,647. 57

12,500. — 14,544,390. 59

23,324,841. 20

22,355,261. 25

5,187,276. 70

4,563,497. 67

29,571,452. 55

29,347,467. 55
61,729,188. 62 | 4,498,981. 37

62,494,762. 90
'

4,708,932. 22
95,799,622. 54

96,551,162. 67
61,766,950
60,389,400

3,195,820. 31

11,093,799. 88

12,500. —
12,500. —

69,975,276. 31

71,495,699. 88

+ 223,985. — 765,574. 28 ~ 209,950. 85 — 751,540. 13 + 1,377,550 ~ 2,897,973. 57 2,520,423. 57

JL'ojstHiven — Fossil

t Olm® Fr. 4b,Ml. 22 hcbeiriaxoüiixeu und nicM tnnfiert® fremd« Münzen, — f fcl&ns fr. 4b,Ml. 22 momuuta d'appolnt et moiwaiM dtramgö tsn non tarlfd®*«

2. Juni 1894. — (MIMeMer IMskontosato Schweizerischer Eim-»ionsbaiiken: 3 •/", gültig wit 6. Februar 1894.
2 juin 1894. — Taux d'escompte oflielel tie banquet» d'dmisMon suisses: 3 */«, valable tlepuit» le (i fevrier 1894.

Melilainlliclicr Teil.
Mandelsverkehr mit England.

Ein lleberbliek über den Warenverkehr zwischen der Schweiz und England

kann bei der Unzulänglichkeit der britischen Statistik bloss den Angaben
des eidgenössischen

_

Zolldepartements entnommen werden. Für das Berichtsjahr
liegt diese Statistik noch nicht vor; es sind bis jetzt bloss Uebersichten

tür die Ein- und Ausfuhr der drei ersten Quartale*) publiziert worden.
Wir glauben, uns somit mit einer Zusammenstellung der Besultate Für 1891

und 1892 begnügen zu müssen:

I m j> o i- t.
1891 IM! oSmi

Chemikalien 1,284,599 1,219,182 - 35,417
Leder- und Schuhwaren 1,717,384 1,106,815 - 610,509
Uhren 399,758 22,350 — 377,102
Maschinen und Fahrzeuge 502,010 3,258,120 4- 750,116
Eisen 2,330,198 0,230,171 -f- 3.894*273
Andere Metalle 757,976 900,900 -j- 1 42,924
Edelmetalle 10,400 - -- 10,400
Mineralische Stolle 662,202 512,087 — 150,115
Nahrung»- und Genus-mittel 2,852,034 754,008 — 2,098,566
Baumwolle 15,765,802 14,659,442 — 1,105,860
Flacht-, Hanf und Jute 2,3 43,015 1,550,725 — 780,820
Seide 1,11 4,558 1,3-8,030 — 223,472
Wolle 10,351,880 7,052,127 -- 3,302,70»
Kautschuk und Guttapercha 824,520 731,485 — 93,035
Stroh, Bohr und Bart 30,980 194,284 - 457,30 t
Konfektion und Modewaren. 1,021,752 778,995 — 242.757
Uelirige Artikel 1,971,850 1,786,223 — 185*,027

E X p o r t.
IMß Dri&?nx

Chemikalien 2,005,963 2,351,851 + 3 45,391
Leder- und Schuhwaren 2,482,380 3,218,311 -f- 765 961
Uhren 18,048,003 16,102,956 — 1,945*047
Maschinen und Fahrzeuge 674,547 985,342 + 310795
UUeu 168,132 163,575 — 4A57
Andere Metalle 129,412 142,113 -f 12,671Edelmetalle 496,711 66,552 — 430 159
Mineralische Stoffe 868,567 »12,171 + 73,604
Nahrung»- und üenus-mittel 11,337,176 11,500,689 + 103,513
Baumwolle 22,064,115 19,387,173 — 8,276,612
Flachs, Hanf und Jute 113,131 66,591 — 76 537
äLldj,' 15,780,517 53,727,389 -f 7,94o',872

778,795 1,165,21t + 386,419Kautschuk und Guttapercha. 65,4 98 118,781 + 48 283
Stroh, Rohr und Bast 2,032,042 1,616,219 - 415 823
Konfektion und Modewaren 1,835,027 1,879,648 -f 4 4 021
Uetoige Artikel 1,081,900 1,018,632 — G3J168

Bei doi Betrachtung dieser Zahlen muss man natürlich eingedenk sein
dass die Verordnung vom 12. Januar 1892 tunc beträchtliche Verschiebung' in
unserer statistischen Klassifikation verursacht hat. «Die starken Veränderungen
m der Verteilung des Verkehrs auf die verschiedenen Länder — Abnahme des
Verkehrs mit Europa, Zunahme des Verkehrs mit andern Erdteilen — sind
auf seile der Ausfuhr teilweise, auf seite der Einfuhr vorwiegend das
Resultat der bessern Ermittlung der Herkunft und Bestimmung, wonach nichtmelir das Land des letzten bezw. ersten Umsatzes sondern bei der Einfuhr
das Land der ursprünglichen Erzeugung, bei der Ausfuhr das Land des end-
giftigen Verbrauchs der Ware erhoben wird.» (Statistik des Warenverkehrs
der Schweiz mit dem Auslande im Jahre 1892).

*) \,fw 'U. Quartalheft ist seitdem erschienen. Ebenso neulich auch das I. Quartal-heftd. J. Ked.

- Partie non otücicilc.
Wir gehen zur summarischen Berichterstattung über unsere Hauptexportbranchen

über.

Seide.
Quantitativ war das verflossene Jahr für die schweizerische Ausfuhr ein

gutes. Dies hat seinen Grund besonders darin, dass diejenigen Artikel,welche
eine schweizerische Spezialität .sind, Mode waren.

Die Hauptfabriken sind mit tüchtigen Arbeitskräften versehen, sparsam
eingerichtet und gewohnt, mit sehr bescheidenem Nutzen zu arbeiten, was sie
ihren Konkurrenten gegenüber auf günstigen Fuss stellt. Infolge des Zollkrieges
mit Frankreich fochten sie auf andern Markten, wie Amerika und England,
mit verdoppelter Energie und haben für die eouranten Artikel die Lyoner
geschlagen, welche noch vor einigen Jahren hier voranstanden; dagegen behalten
die Franzosen für die «Haute Nouveautö» immer noch die Oberhand.

Alle unsere guten Firmen sind auf dem JMatze direkt vertreten. Dadurch
hat der Fabrikant bessere Fühlung mit der Kundschaft.

Das Jahr 1899 brachte fur die Seidenwaren eine Krisis mit sich, indem
auf die ausserordentliche, zum Teil ungerechtfertigte Hausse der Rohstofl-
preise ein bedeutender Fall folgte.

Im allgemeinen waren jedoch die Verkaufspreise keine lohnenden. Es
wurde weit mehr importiert, als bestellt worden war. Es wurden sogar nach
Amerika versandte Waren nach England reexportiert und hier zu Schleuderpreisen

verkauft.
Sehlem bänder.

Diese Branche liegt gegenwärtig sehr darnieder und unsere ältesten Käufer
crinnern sich nicht, eine solche Stockung schon erlebt zu haben. Was

den hiesigen Verkauf anbetrifft, so fing die Frühjahrssaison 1899, auf welche
man »sich natürlich schon im Vorjahre vorzubereiten hatte, mit den besten
Hoflnungen an; allein anfangs Juni begann das Geschäft plötzlich zu
erschlaffen, und hat sich seil her nicht mehr erholt.

Vor allem ist wahrzunehmen, dass die Mode in England absolut gegen
Bänder ist. War es schon im Laufe des Frühjahrs der Fall, so war es noch
viel mehr so im Herbst. Die alte Anschauungsweise, man könne alles
verkaufen, wenn man nur den Preis darnach richte, verliert wohl im
Bankgeschäft immer mehr an Geltung und die Kolonien, welche die besten Kunden
unserer hiesigen Engroshauser »sind und früher für jede etwas veraltete Waro
bequeme Absatzgebiete waren, sind es heute nicht "mehr im nämlichen Masse,
weil sie infoige erleichterter Verbindungen, grösserer Intelligenz und Verbreitung

der Modejournale über die herrschenden Moden fast so gut unterrichtet
»sind, als das Mutterland.

Ausser der dem «Bande » ganz ungünstigen Mode führten Faktoren wie der
Krach der Baugesellschaften, die Zahlungseinstellung der australischen Banken,
der Kohlenstreik zur Einschränkung der Ankäufe.

Selbst im Sammetbande, auf welches man für diesen Winter so grosse
Hoflnungen gesetzt hatte, wurde man auf die unerwartetste Weise gelauscht.
«Faqoimös-Bänder waren dieses Jahr besondere vernachlässigt. «Satin double
face», hauptsächlich in schwarz, hielt sich ziemlich gut. «Faille couleur» in
den billigen Qualitäten blieb dagegen auch diesmal wieder der Artikel, welcher
noch den meisten Absatz fand, allerdings zu Preisen, welche weder für den
Fabrikanten noch für den Käufer grossen Profit zuliessen. Es mögen noch die
«unis» und gestreiften Bänder für die kleinen weissen Strohhufe erwähnt
werden, welche dieses Jahr für Lawn Tennis, Golf und Landaufenthalt ziemliche

Nachfrage hatten. Der Bedarf wurde indessen meistens von Coventry
aus gedeckt, welches dieses Genre in allen Farben beständig auf Lager hat.

Die Schweiz hat eigentlich jetzt in England die fremde Konkurrenz nicht
besonders zu fürchten, es sei denn im schwarzen Band von St. Menne und
von Deutschland aus. Die Preise, welche man in der Schweiz cotiert, sind
dem englischen Besucher, der nicht viel Zeit zur Verfügung hat, in der Regel
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bequem, weil er weiss, dass daran nicht viel gemarktet werden kann, während

die französischen Fabriken gerne mit einer solchen Cotierung anfangen
und diepe hernach herunterdrücken lassen, wozu dem englischen Käufer aber
die Zeit mangelt. Die Schweiz ist dem englischen Bedarf und Geschmack so
gut zu entsprechen im stände als die andern Länder und die englische
Industrie. Es ist kaum möglich, zu sagen, auf welche Weise der Export der
schweizerischen Seidenbänder nach England gehoben werden könnte.

Was die Vertretung durch hiesige Agenten anbetrifft, so hat jede Fabrik
darüber nach ihren besonderen Bedürfnissen entschieden. Die einen ziehen
es vor, sich mit dem regelmässigen Besuche der englischen Besteller zu
begnügen und selbst gelegentlich nach England zu kommen, während andere
sich wohl dabei befinden, in London, Manchester und Glasgow Vertreter zu
haben, welche imstande sind, manche Aufträge zu erwirken, die im ersteren
Falle verloren gehen. (Fortsetzung des Berichtes des schweizerischen
Geschäftsträgers in London.)

Transportwesen. — Transports.
Nordostbahn. Laut Beschluss vom 4. Juni hat der Bundesrat der

Nordostbahngesellschaft zum Zwecke der Beschaffung der für weitere Bauzwecke
(ausser dem Bau der Moratoriumslinien) erforderlichen Mittel die Eintragung
ins Eisenbahnpfandbuch'eines neuen 31/» 7° Anleihens von 10 Millionen Franken
auf Rechnung des Gesamtanleihens von Fr. 160,000,000 mit Pfandrecht
I. Ranges auf ihre ältern Linien gemäss Bundesratsbeschluss vom 8. November
1878 bewilligt.

* *

Ghemin de fer du Nord-Est. Conformöment ä son arröte du 8 novembre
1878, le conseil federal a autorise, en date du 4 juin, ia compagnie de

cnemin ae ler au .\ord-Lst suisse a taire inscrire dans le registre des hypo-
thfeques sur les chemins de fer un nouvel emprunt de dix millions de francs,
ä 37> %, destinä ä faire face ä divers travaux (outre la construction des
lignes du moratoire). Get emprunt fait partie de eelui de 160,000,000 fr.; il
est garanti par une hypothöque en 1er rang sur les anciennes lignes de la
compagnie.

Auslftndlsche Banken. — Banquen otrangörea.
Banca d'ltalia.

10 mai. 20 mai. io mai. 20 mai.
L- n. L. L.

Mcneta metallica 344,820,400 343,724,266 Circolazione. 814,654,657 812,824,617
Conti correnti a

Porta/oglio 407,961,728 399,742,510 vista 72,547,173 73,335,847

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

23. Mai. 31. Mai. 23. Mai. 81. Mai.
Sttrrr. fl. Btterr. fl. Btterr. 0. Biterl. fl.

MeUhbsssasl 265,888,351 266,078,533 Noten-Circulation 434,136,080 436,331,750
Wechsel:

auf d. Ausland 13,685,868 13,672,893 Knrafall. Schulden 13,736,304 18,952,729
anf das Inland 146,522,938 145,816,570

Telearamrnes.
5 juin. Les communications sont suspendues avec les bureaux ä l'interieur de

Salvador, par suite de troubles politique«. Les communications sont maintenues avec la
Libertad.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

die ganie Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile.
Privat-Anzeigcn. — Annonces höh oflicielles. 30 eta. la petite ligne,

50 cts. la Urne de la larrenr d'nne eolonne.

Schweizerische Seethalbahn.

zur

ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf

Samstag, den 16. Juni 1894, nachmittags 2 Uhr,
in der „Krone " zix Lenzbvirg.

Traktanden:
1) Verlesen des Protokolls der Generalversammlung vom 16. Mai 1894.
2) Genehmigung des Vertrages über den Ankauf der Bahn.
31 Konstatierung der Volleinzahlung der Aktien.
4) Genehmigung des Verwaltungsreglementes.
5) Unvorhergesehenes.

Hochdorf, den 2. Juni 1894. Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident:

(376*) A. S a x e r.
Strassenbahn Frauenfeld -Wyl.

Ordentliche Jahresversammlung der Aktionäre.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur ordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag, den 26. Juni 1894, nachmittags 3 Uhr, im Gasthof zum
Schüiitha! in Wyl eingeladen.

Traktanden:
Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung auf Ende 1893.
Anhörung des Berichtes der Revisionskommission.
Genehmigung der Geschäftsführung und Entlastung des Verwaltungsrates.
Wahl der Prüfungskommission für die nächste Rechnung.

Diejenigen Herren Aktionäre, welche am persönlichen Erscheinen
verhindert sind, werden ersucht, sich durch einen andern Aktionär vertreten zu
lassen. Billete, welche zur freien Fahrt auf der Strassenbahn und zur
Teilnahme an der Versammlung berechtigen, sind unter Angabe der Nummern der
Aktien bis zum 24. Juni bei den Stationsvorsländen zu bestellen.

Geschäftsbericht und Rechnung können vom 15. Juni an in unserem
Bureau in Frauenfeld bezogen werden.

Frauenfeld, den 2. Juni 4894.

Namens des Verwaltungsrates,
(374) Der Sekretär: A. Wild. Der Präsident: C. A. Schweitzer.

Publique suisse d'alliuiiettes de suretc,
3% «-

Messieurs les actionnaires de la « Fabrique suisse d'allumettes de sürete »,
ä FJeurier, sont convoquös en Assemblee generale ordinaire et
extraordinaire pour le Fundi, 18 juin 1894, ä 11 heures du matin, au siege
de la soeiete, a Fleurier, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration et des commissaires verificateurs
sur l'exercice 1893 ä 1894.

2° Rapport du conseil d'administration sur la situation de la soeiete, sa
transformation ou sa mise en liquidation.

3° Nomination eventuelle de liquidateurs et fixations de leurs pouvoirs.
4« Eventuellement nominations statutaires.
5« Divers.

Au termes de l'article 6-42 C. 0. le bilan, le compte de profits et pertes
et le rapport des commissaires verificateurs seront ä la disposition des
actionnaires, au siege de la soeiete, ä partir du 8 juin 1894.
11 Messieurs les actionnaires qui desirent partieiper ä l'assemblee gfnfrale
doivent operer jusqu'au 16 juin 1894, au siöge de Ja soeiete, ä Fleurier, ou
chez MM. Berthoud & Cie, banquiers, ä Neuchätel, le dfpöt de leurs titres
d'aetions ou d'un röcöpisse de ces titres ömanant d'une maison de banque
ou d'un etablissement de credit. Iis recevront, lors de ce dfpöt, une carte
d'admission pour l'assemblee generale.

Fleurier, l" juin 1894.
(373*) l.e Conseil d'atlministration.

üoeiete anonyme
des G-laces de la Vallee-de-Joux,

Les actionnaires de la Societ.6 anonyme des Glaces de la Vallee-de-Joux
sont convoques en assemblee generale ordinaire pour mercredi, 20 juin
courant, ä 3 heures apres-midi, au bureau de ia Compagnie Viege-Zer-
matt, 2, Place St-Franqois, ä Lausanne.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des verificateurs des comptes.
3° Approbation des comptes et de la repartition du benefice.
4° Nomination ou reflection d'un membre du conseil d'administration.
5° Nomination de un ou deux verificateurs des comptes pour 1894.

Les cailes d'admission ä cette assemblfe seront dflivrfes ä MM. les
actionnaires sur Präsentation de leurs titres chez:

MM.- Ch. Masson & Cie, ä Lausanne,
» Galopin freres & Cie, ä Geneve

jusqu'au 19 courant.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des censeurs sont

dfposfs chez MM. Ch. Masson & Cie, ä Lausanne, oü les interessös peuvent
les consulter. (0 726 L)

Lausanne, 2 juin 1894.
Au nom du conseil d'administration,

(375*3 Ad. Galopin, president.

Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

'! I 2»«l
zur 4 ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

aut

Dienstag, den 19. Juni 1894, vormittags punkt 10 Uhr,
in den obern Saal des Zunfthauses zur „Zimmerleuten" in Zürich.

Traktanden.:
1) Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr.
2) Bericht der Kontroll-Kommission.
3) Beschlussfassung über die Rechnung pro 1893.
4) Festsetzung der Dividende.
5) Notiznahme am Protokoll bezüglich der bis Ende Dezember 1893

geleisteten Einzahlungen auf neue Aktien.
6) Wahl der Kontroll-Kommission.

Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust samt Revisorenbericht
liegen von heute ab zur Einsicht der Herren Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft, Bärengasse 6, II. Etage, bereit (§ 11 der Statuten).

Laut § 13 ist zur Teilnahme an der Generalversammlung jeder Aktionär
berechtigt, der sich mindestens acht Tage vor derselben bei dem Verwaltungskomitee

anmeldet und sich über seinen Aktienbesitz ausweist, worüber ihm
eine Bescheinigung zu erteilen ist.

Zürich, den 4. Juni 1894.
Der Präsident des Yenvaltnngsrates:

(377) II. Wild-WIrfh.

Comptable ou repräsentant. em
Un bon comptable, connaissant ä fond les aflaires d'horlogerie et ayant

voyagf pour la montre, cherche emploi ou, ä defaut, la representation de
mäisons serieuses pour n'importe quel article. Excellentes references.

Oflres sous lettres A. L. Z. 59,710 poste restante Chaux-de-Fonds.

Machines ä derire de tous systfemes.

Machines A calculer. Mlmeographe d'Edison.

Demandex 1« catalogue descriptif, illustre k Tagen«

Brüngger-Wymann
A Berne.

Buchdruckerei JENT & C° in Bern. — Imprimerie JENT & C"* ä Berne.


	

